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96 MITTEILUNGEN OBER T E X TIL - IN DU S T R IE

der Ausbildungszeit unserer jungen Webereitechniker ein drin-
gendes Erfordernis ist. Die Aufsichtsbehörden der Webschulet)
werden sich mit dieser Frage einmal zu befassen haben, da

sie für die künftige Entwicklung der schweizerischen Textil-
industrie von Bedeutung isfe Der Jahreskurs 1934/35 zählt
25 Schüler. -f -d.

FIRMEN-NÄCHRICHTEN
Auszug aus dem Schwelzerischen Handelsamfsblaff.

Die Firma Grieder & Cie., in Zürich 1 erteilt Kollektivpro-
kura an Hans Siber-Strauch, von Küsnacht (Zeh.), in Zürich;
Oscar Jaeggi, von und in Zürich, und Walter Locher-Bollinger,
von und in Zürich.

Siber & Wehrli Aktiengesellschaft in Zürich. Durch Be-
schluß einer außerordentlichen Generalversammlung wurde das
Aktienkapital von bisher 4,000,000 Fr. auf 2,400,000 Fr. herabge-
setzt, indem 320 Aktien zu 5000 Fr. zurückbezahlt und annul-
liert wurden.

Spinnerei am llznaberg, Aktiengesellschaft, mit Sitz in Uz-
nach. Eduard Walcher ist aus dem Verwaltungsrat ausge-
schieden. Neu und ohne Unterschriftsrecht wurde in den Ver-
waltungsrat gewählt Hans A. Gaudy, Ingenieur, von Rappers-
wil (St. Gallen), in Bern.

Unter der Firma Aktiengesellschaft für Textilindustrie-Pro-
dukte Baden „NEO TEXTÄ" hat sich, mit Sitz in Baden, eine

Aktiengesellschaft gegründet. Zweck der Gesellschaft ist der
Handel mit Textilprodukten und die Beteiligung an ähnlichen
Unternehmen. Das Grundkapital beträgt 20,000 Fr. Mitglieder
des Verwaltungsrates sind: Dr. Fritz Voser, Fürsprecher, von
Brugg und Baden, in Baden (Präsident); Erich Burgheimer,
Kaufmann, von und in Zürich, und Richard Schiessinger, Kauf-
mann, deutscher Staatsangehöriger, in Baden. Geschäftslokal:
Brunnmattstraße 2.

Die Firma H. Th. Böhme A.-G. in Chemnitz teilt uns mit,
daß die Abteilung „Chemische Fabrik" als selbständiges Unter-
nehmen unter der Firma Böhme Fettchemie-Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung, Chemnitz, geschaffen wurde. Die neue
Firma wird dieselben wertvollen chemischen Hilfsmittel für die
Veredlung textiler Erzeugnisse herstellen wie dies vorher
in bewährter Weise die genannte Abteilung seit 1906 besorgt
hat.

PERSONELLES
J. K. Schlüpfer *j\ Mit Herrn J. K. Schläpfer in Teufen ist

wieder ein Fabrikant von der alten Garde heimgegangen, einer
von echtem Schrot und Korn. Er übernahm von seinem Vater
vor etwa 50 Jahren das damals blühende Geschäft und ent-
wickelte es durch rastlosen Fleiß weiter. Die Plattstichweberei
teilte in der Folge leider das Los der Stickerei. Während noch

vor einem halben Jahrhundert über 3000 Handwebstühle liefen,
sind es heute kaum viel mehr als 300. Diese Gewebespezialität
war ganz auf die Ausfuhr nach Amerika und Indien ange-
wiesen. In der Schweiz selbst fand sie nur wenig Konsumenten,
Wohl versuchte man es, sich mehr auf den Inlandsbedarf ein-
zurichten, doch mit wenig Erfolg. Aus der Firma J. K. Schläpfer
ging schließlich die mechanische Feinweberei von Schläpfer
& Co. in Teufen hervor, von einem Sohne betrieben. Der
Vater jedoch hielt an der Plattstich-Handweberei fest und war
im schönsten Sinne des Wortes ein Fabrikant, der sich als

Arbeitgeber durch Rührigkeit und einfache Lebenshaltung aus-
zeichnete. A. Fr.

Cesar Stünz! J" Am 19. Juni ist in seinem Heim in Rüsch-
likon Cesar Stünzi-Sträuli nach langer Krankheit im Alter
von 73 Jahren verschieden. In seiner Eigenschaft als Teil-
haber und später alleiniger Inhaber der Firma Baumann, Streuli
& Co. Ä.-G. in Horgen und Zürich, war Herr Stünzi in der
schweizerischen Seidenindustrie, wie auch im Auslande, eine
bekannte und angesehene Persönlichkeit. Das Geschäft, eines
der ältesten seiner Art, das sich auch eine Weberei in Süd-
deutschland angegliedert hatte, wurde vom Verstorbenen vor
einigen Jahren aufgelöst und er hat bei diesem Anlaß nicht
nur die Angestellten und Arbeiter, sondern auch verschiedene
Institutionen der Seidenindustrie in großzügiger Weise bedacht.
Als Mitglied des Vorstandes der Zürcherischen Seidenindustrie-
Gesellschaft, wie auch des Handelsgerichtes, hat der Dahin-
gegangene der Allgemeinheit große und wertvolle Dienste ge-
leistet. Herr Stünzi war nicht nur ein gewandter und groß-
zügiger Kaufmann, sondern hatte auch Verständnis für Kunst
und Wissenschaft und hinterläßt auf diesem Gebiete eben-
falls das Andenken eines stets hilfsbereiten und werfvollen
Menschen.

PATENT-BERICHTE
Schweiz

Erteilte Patente
(Auszug aus der Patenf-Liste des Eidg. Amtes für geistiges Eigentum)

Kl. 21c, Nr. 175988. Doppelgewebe für Möbel, Wandbekleidung
usw. — wohnbedarf a-g, Talstraße 11, Zürich (Schweiz).

Kl. 21c, Nr. 175989. Webstuhl. — Edwin Neukom, Ingenieur,
Maienstraße 15, Winterthur (Schweiz).

Cl. 21f, n'> 175990. Dispositif chasse-navette pour métier à

tisser. — Compagnie Générale d'Electricité, 54, Rue La
Boëtie, Paris (France). Priorités: France, 7 mars 1933 et
Allemagne, 6 juin 1933.

Kl. 21f, Nr. 175991. Schützenspindel für Äutomafenstühle. —
Maschinenfabrik Rüti vormals Caspar Honegger, Rüti (Zü-
rieh, Schweiz).

Kl. 23c, Nr. 175996. Verfahren zur Herstellung von Effekt-
garnen. — Dresdener Strickmaschinenfabrik Irmscher & Witte
Aktiengesellschaft, Tharandfer Straße 31/33, Dresden A. 28
(Deutschland). Priorität: Deutschland, 23. Dezember 1933.

Kl. 19b, Nr. 176324. Nadelwalzengruppe für zum Auflösen von
Fasergut bestimmte Spinnerei-Vorbereitungsmaschinen oder
dergl. — Technik & Investment Aktiengesellschaft, Vaduz
(Liechtenstein). Prioritäten: Deutschland, 4. November 1932
und 2. März 1933.

Kl. 19b, Nr. 176325. Vorrichtung zum Einstellen der Deckel
an Karden. — Actiengesellschaft Joh. Jacob Rieter & Cie.,
Winterthur (Schweiz). Priorität: Deutschland, 17. Juni 1933.

Cl. 19c, n° 176326. Dispositif d'accouplement, notamment pour
les sections des cylindres des mécanismes étireurs de
mèches textiles. — Fernando Casablancas, 166, Calle de Fer-
nando Casablancas, Sabadell (Barcelone, Espagne). Priorité:
Espagne, 13 mai 1933.

Kl. 19d, Nr. 176327. Kreuzspulmaschine. — W. Schlafhorst & Co.,
Blumenbergerstr. 143/5, M. Gladbach (Deutschland). Priori-
tät: Deutschland, 15. Mai 1933.
Kl. 19d, Nr. 176328. Fadenspanner für Spul- und ähnliche
Textilmaschinen. — W. Schlafhorst & Co., Blumenberger-
straße 143/5, M.-GIadbach (Deutschland). Priorität: Deutsch-
land, 2. August 1933.

Kl. 21a, Nr. 176329. Fadenspanner mit Scheibenbremse für Zet-
telgatter. — W. Schlafhorst & Co., Blumenbergersfraße 143/5,
M.-Gladbach (Deutschland). Priorität: Deutschland, 22. V. 33,

Kl. 21a, Nr. 176330. Fadenspanner mit Tellerbremse und offe-
ner Fadenleitöse für Zettelgatter. — W. Schlafhorst & Co.,
Blumenbergersfraße 143/5, M.-Gladbach (Deutschland). Prio-
rität: Deutschland, 22. Mai 1933.

Kl. 19c, Nr. 176600. Antrieb für Spinn- und Zwirnspindeln. —


	Personelles

